
 

 

Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

 
über die 8. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 

12.11.2015 
 
Anwesend: 
siehe Anwesenheitsliste 
 
Vorsitz: 
Bürgermeister Richard Borgmann 
 
 
 
Die Sitzung fand im Ausschusszimmer der Burg Lüdinghausen, Amthaus 14, 59348 
Lüdinghausen, statt.  
 
Beginn: 18:00 Uhr 
Ende:  21:05 Uhr 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt der Vorsitzende fest, dass form- und fristgerecht 
eingeladen wurde und der Haupt- und Finanzausschuss beschlussfähig ist. Er weist auf die 
Befangenheitsproblematik hin. 
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Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil: 

 1. Geschäftsordnung des Rates und der Ausschüsse der Stadt Lüdinghausen 
Vorlage: FB 1/430/2015 

 2. Bürgerantrag zur Sortimentserweiterung im Gewerbegebiet Ascheberger Straße 
Vorlage: FB 3/289/2015 

 3. Bürgerantrag der Republikaner NRW nach § 24 GO NW - Ernennung des Herrn Viktor 
Orbán zum Ehrenbürger der Stadt Lüdinghausen 
Vorlage: FB 1/427/2015 

 4. Klutenseebad 
Vorlage: D II/048/2015 

 5. Gebührenfreies Parken für Elektrofahrzeuge 
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 10.12.2009 
Vorlage: FB 4/504/2015 

 6. Anlegung eines neuen Grabfeldes für pflegefreie Erdgräber - Friedhof Seppenrade 
Vorlage: FB 3/279/2015 

 7. Berichte 
 8. Anfragen 

Nichtöffentlicher Teil: 

 9. Grundkaufgeld Wohnbaugrundstücke "Alter Sportplatz", Seppenrade 
Vorlage: FB 2/647/2015 

 10. Veräußerung einer städtischen Liegenschaft im Wege des Bieterverfahrens 
hier: Kino 
Vorlage: FB 2/648/2015 

 
10.1. 

Veräußerung einer städtischen Liegenschaft im Wege des Bieterverfahrens 
hier: Tischvorlage - Kino 
Vorlage: FB 2/648/2015/1 

 11. Kino-Projekt; hier: Ergebnisse des Bieterverfahrens und weitere Vorgehensweise 
Vorlage: FB 2/649/2015 

 12. Nutzungsentgeltvertrag Hallenbad 
Vorlage: FB 2/650/2015 

 13. Berichte 
 14. Anfragen 
 
Stv. Grundmann äußert den Wunsch, den Tagesordnungspunkt 9 „Grundkaufgeld 
Wohnbaugrundstücke Alter Sportplatz, Seppenrade“ im öffentlichen Teil der heutigen 
Sitzung zu behandeln. 
Gegen diesen Wunsch bestehen keine Einwände, sodass Bürgermeister Borgmann 
feststellt, dass der o.g. TOP als TOP 6a. im öffentlichen Teil der Haupt- und 
Finanzausschusssitzung beraten werde. 
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Öffentlicher Teil: 
 
TOP  1) Geschäftsordnung des Rates und der Ausschüsse der Stadt Lüdinghausen 

Vorlage: FB 1/430/2015 
Stv. Schäfer fragt an, wieso die Stadt die Digitalisierung vorantreiben wolle, jedoch 
gleichzeitig Tischvorlagen in Papierform dem Ausschuss bzw. dem Rat vorgelegt werden 
sollen. 
Herr Kortendieck teilt mit, dass dies aufgrund des sehr engen Zeitfensters zwischen 
Fertigung der Tischvorlage und dem Sitzungsbeginn liegen würde. 
Um eine vollumfassende Information der Ausschuss- bzw. Ratsmitglieder gewährleisten zu 
können, werde hier der Weg der Papierform beschritten. Gleichzeitig erklärt Herr 
Kortendieck, dass die Verwaltung anstrebe, auch diese Dokumente digital in der Sitzung zur 
Verfügung zu stellen. 
Stv. Horstmann beantragt, in den § 25 Absatz 2 den Passus zu ergänzen, dass die 
Niederschrift möglichst bis zur nächsten Sitzung den Ausschussmitgliedern bzw. den 
Stadtverordneten vorliegen solle. 
Dieser Vorschlag findet bei sämtlichen Ausschussmitgliedern Zustimmung. 
Bürgermeister Borgmann lässt daraufhin über den Beschlussvorschlag inkl. der von Stv. 
Horstmann gewünschten Änderung des § 25 Absatz 2 abstimmen. 

 
I. Beschlussvorschlag: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Lüdinghausen die der 
Sitzungsvorlage FB1/430/2015 beigefügte Geschäftsordnung vom 04.09.2014 in der 
Fassung der 1. Änderung vom XX.XX.XXXX für den Rat und die Ausschüsse der Stadt 
Lüdinghausen inkl. des Änderungswunsches, die Niederschrift möglichst bis zur nächsten 
Sitzung den Stadtverordneten zuzuleiten, zu beschließen.  
 
 
TOP  2) Bürgerantrag zur Sortimentserweiterung im Gewerbegebiet Ascheberger 

Straße 
Vorlage: FB 3/289/2015 

Beschluss: 
Der Bürgerantrag wird zur inhaltlichen Beratung an den Ausschuss für Klimaschutz, Energie, 
Planung und Stadtentwicklung verwiesen. 
 

-einstimmig-  
  
  

 
 
TOP  3) Bürgerantrag der Republikaner NRW nach § 24 GO NW - Ernennung des 

Herrn Viktor Orbán zum Ehrenbürger der Stadt Lüdinghausen 
Vorlage: FB 1/427/2015 

Stv. Möllmann schlägt vor, dem Beschlussvorschlag der Verwaltung zu folgen. Dies findet 
Zustimmung bei sämtlichen Ausschussmitgliedern.   

 
Beschluss: 
Der HFA beschließt, den Antrag der Republikaner NRW nach § 24 GO NW – Ernennung des 
Herrn Viktor Orbán zum Ehrenbürger der Stadt Lüdinghausen – als unzulässig 
zurückzuweisen. 
 

-einstimmig-  
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TOP  4) Klutenseebad 

Vorlage: D II/048/2015 
Herr Kortendieck leitet in die Thematik ein und erläutert den Beschlussvorschlag der 
Verwaltung. 
Stv. Grundmann regt an, in den Arbeitskreis auch die Meinung der Schulen zu integrieren. 
Herr Kortendieck teilt mit, dass die Stadt als Träger der Schulen die Belange dieser bereits 
vertreten könne. Gleichzeitig könne dieser sich auch vorstellen, die Schulen gelegentlich zu 
den Sitzungen des Arbeitskreises einzuladen. 
Stv. Schäfer erkundigt sich nach dem weiteren Verlauf in der Thematik Hallenbad. 
Seiner Meinung sei es wichtig, die Vorstellung für ein Funktionsbad genau zu definieren, 
woraufhin entsprechend ausgestattete Bäder besucht werden können. 
Herr Kortendieck ergänzt, dass der Besuch der Bäder nicht nur auf die Inaugenscheinnahme 
beschränkt sei, sondern, dass ebenfalls Gespräche mit dem Betreiber über die gewonnenen 
Erfahrungen mit dem jeweiligen Bad geführt werden sollen. 
Bürgermeister Borgmann fügt hinzu, dass es darum gehen müsse, anhand von mehreren 
Beispielen festzustellen, wie ein künftiges Funktionsbad für die Stadt Lüdinghausen 
aussehen könne. 
Stv. Spiekermann-Blankertz erschließt sich nicht die Notwendigkeit einer Einrichtung einer 
Arbeitsgruppe. 
Dieser ist der Meinung, dass durch diese Arbeitsgruppe nur unnötig Zeit in der Thematik 
Hallenbad verloren gehe. 
Bürgermeister Borgmann erwidert, dass die genaue Definition für ein Funktionsbad in der 
Stadt Lüdinghausen entscheidend sei. Aufgrund der unterschiedlichen Meinungen in den 
Fraktionen bezüglich eines Funktionsbades sei es richtig, sich Zeit für eine konkrete 
Definition und die Erlangung von nützlichem Hintergrundwissen zu nehmen. 
Stv. Kehl schließt sich der Meinung von Stv. Spiekermann-Blankertz an und bedauert die 
weitere zeitliche Verzögerung in Sachen Hallenbad. 
Stv. Dr. Waldt stellt fest, dass die bisherigen Untersuchung nicht dazu geführt haben, dass 
sich die Fraktionen zu einer Lösung für den weiteren Fortgang in Sachen Hallenbad einigen 
konnten. 
Aus diesem Grund sei eine weitere Untersuchung und ein Zusammenkommen in einer 
Arbeitsgemeinschaft der richtige Schritt, um die bestmögliche Lösung für die Stadt 
auszuarbeiten. 
Stv. Dr. Waldt ergänzt, dass die Arbeitsgemeinschaft auch eine Diskussion über die 
Elemente eines Hallenbades führen solle. 
Zuletzt erklärt Stv. Kehl, dass der Fokus auf ein Funktionsbad der richtige Ansatz sei. 
Zudem teilt dieser mit, dass sich die UWG-Fraktion vorstellen könne, direkt einige 
Funktionsbäder zu besichtigen, um daraufhin dann die Arbeitsgemeinschaft sowie die 
Gremien zu beteiligen. 

 
Beschluss: 
Folgende Verfahrensschritte werden für die weitere Planung zur Sanierung bzw. Neubau des 
Klutenseebades beschritten: 
 

1) In einem ersten Verfahrensschritt wird eine Arbeitsgruppe bestehend aus den 
Mitgliedern der Gesellschafterversammlung der Badgesellschaft Lüdinghausen 
mbh, Vertretern der schwimmtreibenden Vereine in Lüdinghausen (DLRG-
Ortsgruppe Lüdinghausen e.V. und Behindertensportgemeinschaft e.V. 
Lüdinghausen) und Vertretern der Verwaltung gebildet. 
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2) In einem zweiten Verfahrensschritt wird durch die Mitglieder der unter Ziffer 1 
genannten Arbeitsgruppe eine Besichtigung  

a. von (sanierten) Freizeitbädern mit Sauna-, Fitness- und 
Gastronomiebereich  

b. und von  Funktionsbädern erfolgen. 
 

Hierzu werden der Projektsteuerer agn niederberghaus + Partner, Ibbenbüren, 
sowie der Generalplaner Janßen + Bär + Partner, Bad Zwischenahn,  eine Liste 
von zu besichtigenden, geeigneten Objekten zusammenstellen, die an einem 
noch gesondert mitzuteilenden Termin bereist werden. 

 
 
 

Ja-Stimmen: 14 
Nein-Stimmen: 1 
Enthaltungen: 3 

 
 
TOP  5) Gebührenfreies Parken für Elektrofahrzeuge 

hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 10.12.2009 
Vorlage: FB 4/504/2015 

Stv. Möllmann bedankt sich bei den engagierten Bürgern Dr. Hans-Dieter Storzer und Joan 
Hendrik Rüschkamp für das erbrachte Engagement in Sachen Elektromobilität. 
Stv. Grundmann merkt an, dass bei der Nutzung von Elektromobilität vor allem auf 
regenerativen Strom gesetzt werde.  
Stv. Spiekermann-Blankertz erkundigt sich danach, wie viele Fahrzeuge in Lüdinghausen 
einen konkreten Nutzen aus diesem Beschluss zum gebührenfreien Parken für 
Elektrofahrzeuge ziehen können. 
Herr Pieper teilt mit, dass die Antwort der Niederschrift beigefügt werde. 
 
Nach Auskunft der Kfz-Zulassungsstelle des Kreises Coesfeld sind zum Zeitpunkt des 13. 
November 2015 insgesamt 5 Elektrofahrzeuge in Lüdinghausen gemeldet. 

 
Beschluss: 
Dem Rat wird empfohlen, die Änderung der Parkgebührenordnung über gebührenpflichtiges 
Parken in Lüdinghausen gemäß dem als Anlage beigefügten Entwurf zu beschließen. 

 
 

 
-einstimmig-  
  
  

 
 
TOP  6) Anlegung eines neuen Grabfeldes für pflegefreie Erdgräber - Friedhof 

Seppenrade 
Vorlage: FB 3/279/2015 

Stv. Kehl fragt an, ob es sinnvoll sei, die Mittel für die Anlegung eines neuen Grabfeldes für 
pflegefreie Endgräber auf die Jahre 2017 und 2018 aufzuteilen und somit die Anlegung in 
zwei Schritten durchzuführen. 
Frau Trudwig erklärt, dass eine solche Teilung der Maßnahme nicht wirtschaftlich sei, da 
insbesondere durch die Einrichtung der Baustelle bereits unnötige zusätzliche Fix-Kosten 
entstehen würden.  
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Beschluss: 
Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt der in der Sitzungsvorlage vorgestellten Nutzung 
der Fläche östlich der bisherigen Friedhofsfläche Seppenrade zu. Die für eine bauliche 
Umsetzung erforderlichen Mittel sollen im Rahmen der Haushaltsberatungen 2016 
angemeldet werden. 
 
 
TOP  6a) Grundkaufgeld Wohnbaugrundstücke „Alter Sportplatz“, Seppenrade 

Vorlage: FB 2/647/2015 
 
Beschluss: 
Der Kaufpreis inklusive der Aufschließungskosten für die an der Halterner Straße gelegenen 
Baugrundstücke im Bebauungsplangebiet „Alter Sportplatz“ wird auf 155,00 €/m² festgesetzt. 
 
  

-einstimmig-  
  
  

 
TOP  7) Berichte 
Keine  
 
TOP  8) Anfragen 
Stv. Grundmann erkundigt sich nach einem möglichen Termin für ein zweites 
Zusammentreffen der Arbeitsgruppe NKF. 
Herr Kortendieck teilt mit, dass in der Sitzung des BKS am 10.11.15 noch über den Aspekt 
im Hinblick auf die Tagesordnung in der kommenden Sitzung des Büchereibeirates 
gesprochen wurde. Ergebnis der dortigen Beratung war, dass die Beratungen über konkrete 
Ziele und Kennzahlen am exemplarischen Beispiel des Büchereibeirates weiterverfolgt 
werden sollen. 
Stv. Grundmann erwidert, dass auch weitere Produkte von der Arbeitsgruppe NKF 
untersucht werden können. Aus diesem Grund wünscht sich dieser ein zeitnahes Treffen der 
Arbeitsgruppe. 
Bürgermeister Borgmann erklärt, dass die Überarbeitung der Ziele und Kennzahlen 
exemplarisch am Büchereibeirat erfolgen solle, welcher sich auch in seiner kommenden 
Sitzung mit dem Thema konkret beschäftigen werde. 
Stv. S. Havermeier verweist ebenfalls auf die Beratung in der Sitzung des BKS vom 
10.11.15, wonach die Verwaltung per Beschluss beauftragt wurde, die Ziele und Kennzahlen 
in der nächsten Sitzung des Büchereibeirates weiter zu diskutieren. 
 
Danach bestehen keine weiteren Anfragen, sodass Bürgermeister Borgmann den 
öffentlichen Teil der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses um 18:45 Uhr schließt. 
  
 
 
__________________________ _________________________ 
Bürgermeister Richard Borgmann 
Vorsitzende/r 

Benedikt Vester 
Schriftführer/in 
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Anwesenheitsliste 
 

zur 8. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
 
der Stadt Lüdinghausen am 12.11.2015 
 
anwesend: 
 

 Bürgermeister 

Borgmann, Richard 
Bürgermeister 

 

 CDU-Fraktion 

Austrup, Anke Vertretung für Herrn Michael Merten 

Holz, Anton  

Horstmann, Heinrich  

Möllmann, Bernhard  

Schulze Uphoff, Theo  

Steinkamp, Lena  

Vogt, Michael Vertretung für Herrn Knut Schmidt 

Waldt, Klaus-Dieter Dr.  

 SPD-Fraktion 

Havermeier, Susanne  

Kleyboldt, Josephine Vertretung für Herrn Dr. Jerome Biehle 

Spiekermann-Blankertz, 
Michael 

 

Steinkuhl, Thomas  

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Grundmann, Eckart  

Kortmann, Jöran  

 UWG-Fraktion 

Kehl, Markus  

Wischnewski, Susanne  

 FDP-Fraktion 

Schäfer, Gregor  

 von der Verwaltung 

Heitkamp, Armin  



8 

 

8  
 

 
 

 
 
 

 
 
 

Kortendieck, Matthias  

Pieper, Michael  

Tuschmann, Werner  

Vester, Benedikt  

 Gäste 

Burke, Norbert  

 
Entschuldigt: 
 

 CDU-Fraktion 

Merten, Michael  

Schmidt, Knut  

 SPD-Fraktion 

Biehle, Jerome Dr.  
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